




Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) führt nicht zu einem völlig neuen
Datenschutzrecht, sondern erhält viele bewährte Prinzipien wie z. B.

• Wie bisher wird für die Verarbeitung personenbezogener Daten eine
Rechtsgrundlage erforderlich sein.

• Personenbezogene Daten müssen weiterhin für eindeutig festgelegte
Zwecke erhoben werden und dürfen nur soweit verarbeitet werden, wie dies
für diesen Zweck erforderlich ist.

• Die betroffenen Personen haben ein Reihe von Rechten, mit denen sie
Einfluss auf die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten nehmen
können, z.B. Auskunft, Berichtigung, Löschung.

• Die Verarbeitung personenbezogener Daten im Auftrag ist auch nach der
DS-GVO möglich.

• Wie bisher gilt bei der Einwilligung, dass diese u. a. freiwillig und
zweckgebunden erfolgt; Art. 7 DS-GVO. (z. B. bei der Veröffentlichung von
Bildern auf einer Homepage)



„Datenschutzhinweis:

Informationen zum Schutz personenbezogener Daten und deren
Verarbeitung durch die Verbandsgemeindeverwaltung Diez nach Art. 13,
14 DS-GVO finden sich auf der Internetseite der Verbandsgemeinde Diez
(http://www.vgdiez.de/), oder erhalten Sie bei der
Verbandsgemeindeverwaltung.“













Problem: Bei mehreren Empfängern sind private E-Mail-Adressen sichtbar.

Lösung: es wird empfohlen in das Feld „An“ die eigene E-Mail-Adresse zu
setzen und in das Feld „BCC“ die E-Mail-Adressen von den Teilnehmern. So
ist gewährleistet, dass die eMail-Adressen für keinen sichtbar sind.

Problem: Fotografien auf Veranstaltungen.

Lösung: Hinweis anbringen, dass auf der Veranstaltung Bilder für die
Homepage gefertigt werden.

(Einwilligungen dafür, mussten auch schon nach dem alten Recht eingeholt
werden.) Hierbei ist allerdings auch zu beachten, dass eine Einwilligung
jederzeit vom Betroffenen widerrufen werden kann.

Müssen bereits erteilte Einwilligungen nach dem alten Recht neu
eingeholt werden?

Nein! Bisher erteilte Einwilligungen gelten fort, sofern sie der Art nach den
Bedingungen der DS-GVO entsprechen. Bisher erteilte, rechtswirksame
Einwilligungen erfüllen grundsätzlich diese Bedingungen.




